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Tradition ist nicht das Bewahren der Asche, sondern das Schüren der Flamme
nach Jean Jaurès

Information zur Haushaltslage der Stadt Kamenz
Ebenso wie viele Kommunen in Sachsen steht die 
Stadt Kamenz vor der Herausforderung, den städti-
schen Haushalt auszugleichen. Bei der Vorstellung 
des Gemeindefinanzberichts Sachsen 2024/2025 
am 8 Januar 2026 stellte der Präsident des Säch-
sischen Städte- und Gemeindetages (SSG), Ober-
bürgermeister Bert Wendsche aus Radebeul, fest, 
dass ein Drittel der Kommunen die Kredittilgungen 
und angemessene Investitionen nicht mehr aus 
den laufenden Einnahmen finanzieren können. 
Mehr als die Hälfte der Städte und Gemeinden 
konnten bereits 2024 ihre Einnahmen nicht mehr 
mit den Ausgaben in Einklang bringen.[1]
Die Stadtverwaltung hat den Stadtrat in seiner Be-
ratung am 4. Februar 2026 über die aktuelle Haus-
haltslage der Stadt Kamenz ausführlich mit einer 
schriftlichen Mitteilungsvorlage informiert und 
mitgeteilt, dass, maßgeblich infolge von Minder-
erträgen bei der Gewerbesteuer, eine Haushalts-
sperre erlassen wurde. Das bedeutet, dass ein-
zelne Haushaltsansätze zunächst nur zu 90% zur 
Bewirtschaftung freigegeben und einzelne Inves-
titionen derzeit nicht begonnen werden. Explizit 
ausgenommen von der Haushaltssperre sind u.a. 
der Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Wiesa, 
der Umbau des Lessing-Museums oder das Les-
singbad, an dem die Stadt über den Zweckverband 
Lessingbad Kamenz beteiligt ist.
Verwaltung und Stadtrat sind sich einig, dass be-
reits Ende des ersten Quartals mit der Haushalts-
planung für die Jahre 2027/2028 begonnen wird 
und dafür – im positiven Sinne –, die Kräfte in-

nerhalb der Verwaltung und auch die Kapazitäten 
der Stadträte gebündelt werden sollen. Ziel ist es, 
dass die Stadt Kamenz bis Ende des Jahres, sowie 
es gesetzlich gefordert ist, eine Haushaltssatzung 
beim Rechts- und Kommunalamt beim Landrat-
samt Bautzen einreicht.
Trotz der jetzt verhängten Haushaltsperre ist es 
aber weiterhin so, dass die Stadt Kamenz ihren 
Pflichtaufgaben auch im Jahr 2026 nachkommen 
wird. Dies war auch im Hinblick auf die Wettersi-
tuation beim Winterdienst in den Wochen zuvor 
so. Das inzwischen sehr gern genutzte Angebot 
der Stadt Kamenz – das Bürgerbudget – ist im Jahr 
2026 verfügbar. Hier können entsprechende An-
träge bis 30.4.2026 an die Stadtverwaltung über-
mittelt werden (siehe nachfolgender Aufruf).
Mit der jetzt verhängten Haushaltssperre ist eine 
Basis geschaffen worden, um die geplanten Haus-
haltsmittel auch mit Blick auf die Kamenzer und 
Kamenzerinnen gesichert anwenden zu können 
und die Haushaltsplanung für 2027/2028 frühzei-
tig, effektiv und effizient durchzuführen.

Michael Preuß
Oberbürgermeister 
der Lessingstadt Kamenz

[1] https://www.ssg-sachsen.de/de/aktuelles/pres- 
semitteilungen/2026/3-saechsischer-staedte-und-
gemeindetag-stellt-gemeindefinanzbericht-sach-
sen-2024-2025-vor-kommunale-defizite-weiten-
sich-aus-jetzt-muss-gehandelt-werden/

Das Bürgerbudget für 2026 steht zur Verfügung
Anträge sind bis zum 30.4.2026 möglich

Ausgehend von einem Grundsatzbeschluss des 
Stadtrates im November 2020 sowie des Be-
schlusses zu einer Umsetzungsrichtlinie Anfang 
Februar 2021 stehen für die Haushaltsjahr 2026 
jeweils 9.000 Euro, aufgeteilt in drei Einzelbud-
gets von je 3.000 Euro für die Kernstadt Kamenz, 
Kamenz-Ost und die Ortsteile von Kamenz zur 
Verfügung.
Ziel des Bürgerbudgets ist es, bürgerschaftliches 
Engagement zu initiieren und zu unterstützen. 
Grundsätzlich geht um eine öffentliche Wirkung 
im jeweiligen Stadt- bzw. Ortsteil und insbeson-
dere um die Lebensqualität der Einwohnerinnen 
und Einwohner sowie vor allem um die Förde-
rung des sozialen Zusammenhalts. Es ist, wenn 
man so will, eine Art „Hilfe zur Selbsthilfe“, auch 
wenn diese Formulierung einem anderen Zusam-
menhang entstammt, sinngemäß trifft er zu. Die 
Einwohnerinnen und Einwohner von Kamenz, 
ortsansässige Vereine, aber auch Initiativen von 
Einwohnerinnen und Einwohnern sind nun auf-
gerufen, das Bürgerbudget zum Wohle der Stadt 
Kamenz rege zu nutzen.
Die „Richtlinie Bürgerbudget der Stadt Kamenz“, 
in der die Ziele des Bürgerbudgets und die Verfah-

rensweisen dargelegt sind, wurde im Amtsblatt 
8/2021 (Erscheinungsdatum 27. Februar 2021) 
veröffentlicht. In elektronischer Form findet sich 
die Richtlinie auf der Website der Stadt Kamenzer 
unter https://www.kamenz.de/satzungen-formu-
lare-veroeffentlichungen.html – dort unter der 
Rubrik „Satzungen-Verordnungen“.

Wichtige Hinweise
Die nachfolgenden Hinweise sind nur ein Aus-
zug aus der Richtlinie „Bürgerbudget der Stadt 
Kamenz“, deshalb vor Antragstellung bitte un-
bedingt die vollständige Richtlinie zur Kenntnis 
nehmen.
Vorschläge für 2026 müssen bis zum 30. April 
2026 eingereicht werden. Sie sind schriftlich bei 
Stadtverwaltung Kamenz, Markt 1, 01917 Kamenz 
oder elektronisch (per E-Mail an stadtverwal-
tung@kamenz.de oder über das Beteiligungspor-
tal der Stadt Kamenz) einzureichen.
Anträge auf Gewährung oder Verwendung von 
Mitteln aus dem Bürgerbudget können alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner mit Hauptwohnsitz 
in der Stadt Kamenz, Vereine mit Sitz in der Stadt 
Kamenz sowie Initiativen von Einwohnerinnen 
und Einwohnern stellen.
Ausgeschlossen sind Vorschläge, die den Ersatz 
von Eigenanteilen für die Bewirtschaftung städ-
tischen Liegenschaften oder die Erhöhung des 
städtischen Betriebskostenzuschusses zum Ziel 
haben, für deren Umsetzung die Stadt Kamenz 
nicht zuständig ist (in der Verantwortung von Drit-
ten) sowie die Einrichtungen, Initiativen oder Pro-
jekte außerhalb der Stadt Kamenz begünstigen. 
Personalkosten werden nicht gefördert.
Die Vorschläge sollen einen Betrag von 200 EUR 
nicht unter- (Bagatellgrenze) und einen Betrag 
von 2.000 EUR nicht überschreiten.
Für Rückfragen hinsichtlich der Antragstellung 
sind unter der Telefonnummer 03578 379 120 
möglich.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
zur öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des 
Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschusses

Sitzungstermin:	 Mittwoch, 04.03.2026, 17:00 Uhr
Sitzungsort:	 Ratssaal, Rathaus, Markt 1, 
	 01917 Kamenz

Öffentlicher Teil	
1	 Protokollbestätigung (21.01.2026)
2	 Maßnahmen der Stadt Kamenz zur Umsetzung 

des Länder- und Kommunal-Infrastrukturge-
setzes (LuKIFG) i.V.m. dem Sachsenfonds-
Gesetz (SaFoG) und der Sächsischen Kom-
munalinvestitionskraftstärkungsverordnung 
(SächsKomInvestKrStVO)

3	 Anfragen und Informationen
Nichtöffentlicher Teil

Michael Preuß
Oberbürgermeister
der Lessingstadt Kamenz

Einladung
zur öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des 
Kultur- und Sozialausschusses

Sitzungstermin:	 Donnerstag, 05.03.2026, 
	 17:00 Uhr
Sitzungsort:	 Ratssaal, Rathaus, Markt 1, 
	 01917 Kamenz

Öffentlicher Teil
1	 Bestätigung der Niederschrift zur Sitzung des 

Kultur- und Sozialausschusses vom 04.12.2025 
(öffentlicher Teil)

2	 Bestätigung der Niederschrift zur Sitzung des 
Kultur- und Sozialausschusses vom 22.01.2026 
(öffentlicher Teil)

3	 Anfragen / Informationen / Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil

Michael Preuß
Oberbürgermeister 
der Lessingstadt Kamenz

Öffentliche Bekanntmachung 
des Bebauungsplanes  
„Einzelhandelsstandort  
Auenstraße“ in Kamenz
Der Stadtrat der Stadt Kamenz hat in seiner öffent-
lichen Beratung am 04.02.2026 mit Beschluss-Nr. 
SR/BV/4254/2026 den Bebauungsplan „Einzel-
handelsstandort Auenstraße“ in der Fassung vom 
Januar 2026 als Satzung beschlossen. Die Begrün-
dung wurde gebilligt.
Der Bebauungsplan tritt mit der Bekanntma-
chung gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB in Kraft. 
Jedermann kann den Bebauungsplan „Einzelhan-
delsstandort Auenstraße“ in der Stadtverwaltung 
Kamenz, Markt 1, Dezernat Stadtentwicklung und 
Bauwesen, Zimmer 2.51, innerhalb nachfolgender 
Sprechzeiten
montags und freitags� 9.00 bis 12.00 Uhr
dienstags� 9.00 bis 12.00 Uhr 
� und 13.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags� 9.00 bis 12.00 Uhr 
� und 13.00 bis 16.00 Uhr
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Nach Endausfertigung des Bebauungsplanes wird 
er in das Geoportal der Stadt Kamenz eingestellt 
und ist dort unter www.geoportal-kamenz.de 
ebenfalls für jedermann einsehbar.

Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 1  
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung 
des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans sowie nach 
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs sind gemäß § 215 Abs. 1 
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb ei-
nes Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungs-
plans schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind. Dabei ist der die Verletzung 
begründende Sachverhalt darzulegen.

Hinweis zur Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften:
Eine Verletzung der Verfahrens- und Formschriften 
der Gemeindeordnung ist gemäß § 4 Abs. 4 Satz 
4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) unbeachtlich, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres nach Bekanntmachung der Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
wurde. Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehler-

haft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzun-

gen, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind,

3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 
Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat,

4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 

beanstandet hat oder
b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder Form-

vorschrift gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden sind.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Ziff. 3. und 4. gel-
tend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf 
eines Jahres diese Verletzung durch jedermann 
geltend gemacht werden.
Die Satzungen können nach § 214 Abs. 4 BauGB 
durch ein ergänzendes Verfahren zur Behebung 
von Fehlern auch rückwirkend in Kraft gesetzt wer-
den.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
und Abs. 4 BauGB über Entschädigungsansprüche 
bei nach §§ 39 bis 42 BauGB eingetretenen Vermö-
gensnachteilen wird hingewiesen. Die Fälligkeit 
des Anspruchs kann durch einen bei dem Entschä-
digungspflichtigen zu stellendem schriftlichem 
Antrag auf Entschädigungsleistung herbeigeführt 
werden. Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein 
Entschädigungsanspruch, wenn nicht innerhalb 
von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem der Vermögensnachteil eingetreten ist, die 
Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Michael Preuß
Oberbürgermeister der Lessingstadt

Ankündigung
Vermessungsarbeiten entlang der Schwarzen 
Elster mit ihren Nebengewässern im Bereich 
der Stadt Kamenz (Erstellung einer 2D-HN Si-
mulation der Schwarzen Elster)
Die Vermessungsarbeiten finden entlang der 
Schwarzen Elster mit ihren Nebengewässern im 
Bereich der Stadt Kamenz Schwarze Elster, Zu-
lauf aus Casparteich Milstrich bis Ende Gewässer  
1. Ordnung (Fluss-km 153+000 bis 168+500).
Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates 
Sachsen ist u. a. für den Hochwasserschutz an  
o. g. Gewässer verantwortlich. Die Vermessungs-
arbeiten sind zur Erstellung einer zweidimensio-
nalen, hydrodynamisch-numerischen Simulation 
als Grundlage für einen Hochwasserrisikomanage-
mentplan gemäß EU-Richtlinie 2007/60/EG erfor-



Anlage zum Mitteilungsblatt  |    Woche 9 vom 28. Februar 2026  |  Ausgabe Kamenz6

derlich. Dazu müssen beidseits des o. g. Gewäs-
sers und dessen Zuflüsse Daten aufgenommen 
werden.
Der Aufgabenumfang beinhaltet neben der Ver-
messung des o. g. Hauptgewässers auch die Ver-
messung der Nebengewässer (u. a. Mühlgräben).
Der Vermessungsumfang beträgt im benannten 
Abschnitt (bis über die Böschungsoberkante hin-
aus) die Aufnahme des Flussschlauches mit Vor-
land (ggf. einschließlich Deiche),
• 	 Aufnahme von gewässernahen Wegen und 

Straßen,
• 	 Aufnahme von Querprofilen,
• 	 Aufnahme der Kreuzungsbauwerke (Brücken, 

Wehre),
•	 Fotodokumentation der Querprofile und Bau-

werke.
Die Arbeiten werden zwischen dem 2. März 2026 
und 31. Dezember 2026 durchgeführt.
Das beauftragte Unternehmen ist Bauer Tiefbau-
planung GmbH, August-Wellner-Straße 1 in 08280 
Aue-Bad Schlema.
Kurzzeitig ist mit punktuellen Verkehrseinschrän-
kungen (Auto, Radverkehr) durch das Aufstellen 
von Verkehrskegeln zum Schutz der Mitarbeiter 
entlang gewässernaher Verkehrswege zu rechnen.
Zu Ihrer Information stehen die Arbeitskarten mit 
dem beauftragtem Vermessungsbereich bis zum 
29.05.2026 über folgenden Download-Link zur 
Verfügung: https://sidas12.extranet.sachsen.de/
public/download-hares/NORGyTVECtEo9gakHg-
pjzlilHWAJQ3XO.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Pro-
jektverantwortliche: 
Frau Groth, Telefon: 0 35 91/6711-135.

Landestalsperrenverwaltung
des Freistaates Sachsen

Sprechstunde des  
Behindertenbeauftragten  
der Stadt Kamenz
Der Behindertenbeauftragte der Stadt Kamenz, 
Herr Uwe Hauschild, führt jeden 1. Donnerstag im 
Monat eine Sprechstunde durch.
Die nächste Sprechstunde findet am
Donnerstag, dem 05.03.2026 von 9 bis 11 Uhr
im Altstadttreff, Zwingerstrasse 8, 01917 Kamenz 
statt.

Fachbereich Familie, Bildung und Soziales

Rückblicke

Wortkunst von morgen –  
Preisverleihung mit besonderem 
Gewinn
Ende Januar fand die Auszeichnungsveranstaltung 
des Schüler-Schreibwettbewerbs des Lessing-
Museums „Lessing zeilenweise“ im gut besuchten 
Gewölbekeller des Kamenzer Malzhauses statt. 
Ausgezeichnet wurden sechs Texte: „Non-Veritas: 
Eine Nation, die dem Essen sehr zugeneigt ist“ von 
Valeria Kleinowski (Lessing-Gymnasium Bochum), 
„Von Asche bedeckt“ von Emmadora Krüger (Ober-
schule Wermsdorf), „Schwarz und Weiß“ von 
Luisa Näther (Sorbisches Gymnasium Bautzen), 
„Zirkumpolar“ von Marie Dreßler (Gymnasium 
Dresden-Plauen), „Immer weiter essen“ von Arthur 
Eymann (Evangelisches Kreuzgymnasium Dres-
den) und „Die goldene Stunde“ von Lara Susan 
Winzer (Georgius-Agricola-Gymnasium Glauchau).
Nach der herzlichen Begrüßung durch den OB 
Michael Preuß trugen die beiden Schauspieler 
des Deutsch-Sorbisches Volkstheater Bautzen, 
Larissa Ruppert und Alexander Höchst, die Preis-
trägertexte professionell und lebhaft vor. Larissa 
Ruppert trat in doppelter Funktion auf, sie beglei-
tete die Veranstaltung musikalisch mit ihrer wun-
derbaren Stimme.
Nach der Vorstellung der Beiträge begann der 
spannendste Teil für die Ausgezeichneten: Die 
Jury trug die Laudationes vor und die Urkunden 
und Bücher wurden vom Oberbürgermeister über-
geben. Im abschließenden Schlusswort zeigte 
Museumspädagoge Johannes Pilz auf, dass junge 
Menschen gekonnt die aktuellen und großen The-
men wie die KI, den Krieg, das Überwinden von 
Grenzen, unsere Konsumgesellschaft oder die Ge-
danken an „bessere“ Zeiten schriftlich reflektieren 
und kritisch hinterfragen können. Im Anschluss 
wurde bei Kaffee und Lessing-Törtchen gemütlich 
zwischen Preisträgern, OB, Jury und Gästen über 
das Schreiben gefachsimpelt.
An die Auszeichnungsveranstaltung schloss der 
Preis für die Gewinner, die Teilnahme an einer zwei-
tägigen Schreibwerkstatt mit dem Schriftsteller 
Wolfgang Melzer, an. Diese Neuerung des Schreib-
wettbewerbs hatte zum Ziel, dass die Schüler ihre 
Texte kritisch durchsehen, sich beim Schreiben 

stets hinterfragen, den Adressaten ihres Texts 
im Blick behalten, auf den Punkt formulieren und 
sich untereinander austauschen sollten. Die Preis-
träger waren begeistert von der Möglichkeit, ihre 
Schreibfähigkeiten und -fertigkeiten in Kamenz in 
diesem entspannten Rahmen mit einem Profi zu 
schulen. Nach diesem positiven Feedback ist klar, 
der Schreibwettbewerb „Lessing zeilenweise“ 
wird im Juni 2026 in diesem Format in die nächste 
Runde gehen!
Die Durchführung des Wettbewerbs mit Abschluss-
veranstaltung und Schreibwerkstatt ist nur durch 
das großzügige Sponsoring der Firma Sachsen 
Fahnen GmbH & Co. KG möglich. Herzlichen Dank!

Die Preisträger des Schüler-Schreibwettbewerbs 2025/26 
Emmadora Krüger, Valeria Kleinowski, Marie Dreßler, Lu-
isa Näther, Arthur Eymann und Lara Susan Winzer (v.l.). 
� Foto: Carsta Off (Lessing-Museum Kamenz)

Faschingsumzug der  
Sonnenscheinkinder
Im Rahmen des ESF-ge-
förderten Projektes „Ur-
oma gesucht 3.0“ stehen 
die Kinder der Integra-
t ionskinder tagesstät-
te „Sonnenschein“ mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern des Malteserheimes „St. Monika“ in 
engem Kontakt. Jedes Jahr ist der Faschingsdiens-
tag im Generationsprojekt ein fester Termin im 
Kalender. Auch in diesem Jahr war der Tag wieder 
ein schöner gemeinsamer Höhepunkt für Alt und 
Jung. Mit dem Schlachtruf „Helau, Helau, Helau“ 
und lautem Trommelwirbel zogen die Kinder durch 
die Senioreneinrichtung. Die Polonaise sorgte von 
Beginn an für Faschingsstimmung und gute Laune 
bei allen Anwesenden. Mit Schwung und durch 
musikalische Stimmungseinlagen der Sonnen-
scheinkinder verbreitete sich Heiterkeit und Aus-
gelassenheit bei den Heimbewohnern.

Die Kinder, verkleidet als Polizist, Prinzessin, 
Superheld oder Zauberfee, präsentierten voller 
Stolz ihre bunten Kostüme. Von dieser Heiterkeit 
und der ausgelassenen Karnevalsstimmung wur-
de auch der letzte „Faschingsmuffel“ mitgerissen. 
Am Ende des schönen Vormittages sangen alle 
noch gemeinsam ein Bewegungslied. Die kleinen 
Karnevalsjecken verabschiedeten sich bei den 
Seniorinnen und Senioren mit den lauten Rufen:  
„… Alaaf und Helau, Helau, Helau.“

Projektleiterin Kerstin Queißer

Vielen, vielen Dank an den unbekannten Spender 
der Zamper-Gabe im Briefkasten. Wir haben uns 
riesig gefreut: „Dankeschön!!!“

Die Sonnenscheinkinder und 
das Sonnenschein-Team

ESF-Plus-Förderung „Nachhal-
tige soziale Stadtentwicklung“ 
2021 - 2027 Kamenz

Kinder, Kinder – es ist Winter ... 
oder doch nicht?
Nach einer gelungenen ersten Vogelhochzeitsvor-
stellung musste die zweite durch eine „(Glatt-)Eis-
zeit“ verschoben werden. Aber: Aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben. Der neue Termin steht schon für 
die erste Märzwoche fest.

Der Start in die Winterferien fiel dann ohne Schnee 
wieder etwas milder aus. Mit Spiel, Sport, Wan-
dern und Kinotag verging die erste Woche für die 
„Kulen Kitz“ im Nu.
Die Praktikantin hatte für die Wiesenwichtel der 
Krippe einen Kegelvormittag vorbereitet - der allen 
sehr viel Spaß machte.

Die Wiesenkinder im Kindergarten hatten u.a. ei-
nen sehr interessanten Tisch-Spieletag, an wel-
chem die Kinder Tischspiele von zu Hause mit-
brachten und mit ihren Freunden, Freundinnen und
ErzieherInnen spielten. Und weil draußen kein 
Schnee lag, haben wir am Sporttag alte Handtü-
cher zu Skiern und Snowboards „umfunktioniert“, 
Rollbretter wurden zu Schlitten, eine kleine Yoga-
einheit zum Eiskunstlauf und Zeitungen verwan-
delten sich zu Schneebällen für eine ordentliche 
Schneeballschlacht.
Und mit HELAU und Schnee starteten wir in die 
zweite Ferienwoche. Eine lange Polonaise zog 
durch das ganze Kinderhaus, ebenso wie der Duft 
von selbstgebackenen Quarkbällchen. Danke lie-
be Frau Krahl!
Faschingsparty im ganzen Haus – mit leckeren Bü-
fetts, für welche die Eltern kleine Naschereien mit-
brachten. Vielen Dank für die tolle Unterstützung. 
In der Krippe hatten die Kleinen besonders viel 
Spaß beim Zielwerfen ins „Clownsgesicht“.
„Zamper, Zamperkönig, gib uns nicht so wenig…“ 
– klang es am Dienstag in ganz Wiesa.
Ganz lieben Dank für die vielen Zampergaben an 
alle Wiesaer. Ihr seid toll!
Und ein besonderer Dank geht auch an unsere El-
tern, welche uns dabei begleiteten. Am Mittwoch 
und Donnerstag kam die „Klangschalen-Gabi“ zu 
den Wiesenwichteln und Wiesenkindern – Ent-
spannung nach den aufregenden und anstrengen-
den Tagen.

Mr. Kerosin verzauberte die Hortkinder am Mitt-
woch im Grundschulhort „Am Forst“. Am nächsten 
Tag entstanden tolle Bilder von Kamenz.
Technik zum Anfas-
sen hieß es für die 
Kulen Kitz am Freitag 
bei der Firma Hent-
schel Transport - die 
Dimension eines LKW 
in direkter Nähe er-
leben oder im Fah-
rerhaus sitzen. Vie-
len Dank an Familie 
Hentschel für dieses 
beeindruckende Er-
lebnis.

Euer KinderHAUSteam vom Heidelberg in Wiesa

Veranstaltungen

Reisevortrag: Bastian Maria – 
Abenteuer Japan und Korea

Nach dem großen Erfolg seines Live-Vortrags 
„Daumen Hoch – Per Anhalter nach Japan“ prä-
sentiert Fotograf Bastian Maria sein neuestes 
Abenteuer: Eine faszinierende Trampreise durch 
Südkorea und Japan! „Abenteuer Japan & Korea“ 
verspricht eine wilde Mischung aus Sumo-Ringern 
auf Okinawa, koreanischen Seniorinnen, die ohne 
Atemgeräte nach Meeresfrüchten tauchen, und der 
sagenhaften Kirschblüte in der Metropole Kyoto. 
In seinem abenteuerlichen Live-Reisevortrag teilt 
Bastian Maria hautnah die Höhen und Tiefen einer 
per Anhalter-Reise als dreiköpfige Familie. Vom 
spontanen Couchsurfing in fremden Wohnzimmern 
bis zu unerwarteten Begegnungen auf entlegenen 
Landstraßen und sprachlichen Stolpersteinen, die 
selbst die besten Übersetzungs-Apps überforder-
ten. Sehr persönlich und einfühlsam zeigt Bastian 
Maria mit seinen Fotos die Menschen, die er wäh-
rend der Reise kennenlernt. Es sind Erzählungen 
von Abenteuern, die Grenzen überschreiten, von 
Entbehrungen, die zu Erkenntnissen führen, und 
von der unerschütterlichen Entschlossenheit, 
dem Ruf des Unbekannten zu folgen. Eine Ge-
schichte, die bewegt. Zu sehen am 01.03.2026 um  
17 Uhr im Stadttheater Kamenz. Karten in der Ka-
menz-Information, Schulplatz 5 und online unter  
www.stadttheater-kamenz.de.

Feierliche Übergabe eines 
Kunstwerkes an die Städtischen 
Sammlungen Kamenz
Im Jahr 2024 fand im Sakralmuseum eine vielbe-
achtete Ausstellung der in Leipzig lebenden Künst-
lerin Anamaria Avram statt.
Eine Mixed-Media-Installation, die in dieser Schau 
gezeigt wurde, geht nun in den Besitz der Städti-
schen Sammlungen über.
Der Ankauf wird durch die Unterstützung der Ost-
sächsischen Sparkasse Dresden ermöglicht.

Die öffentliche feierliche Übergabe des Kunst-
werkes in der Galerie im Sakralmuseum erfolgt 
am Mittwoch, dem 4. März 2026, 19.00 Uhr, unter 
Anwesenheit des Kamenzer Oberbürgermeisters 
Michael Preuß, des Kamenzer Oberbürgermeis-
ters a. D. Roland Dantz und der Referentin für Ge-
sellschaftliches Engagement, Bereich Kunst und 
Kultur bei der Ostsächsischen Sparkasse Claudia 
Zachow. Die Laudatio hält der Kurator Johannes 
Schwabe.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Konzert: Felix Reuter –  
„Die verflixte Klassik“
Bereits im Alter von 
sechs Jahren begann er 
mit Klavierunterricht und 
entdeckte seine Leiden-
schaft zur klassischen 
Musik. 1988 begann er 
mit dem Studium an der 
Hochschule für Musik 
„Franz Liszt“ in Weimar 
im Fach Klavier, welches 
er sechs Jahre später als 
Diplom-Musikpädagoge 



Anlage zum Mitteilungsblatt  |  Woche 9 vom 28. Februar 2026  |  Ausgabe Kamenz 7

abschloss. Ferner erhielt er Ausbildungen in den 
Bereichen Jazzklavier, Komposition und Orgel. Der 
Kantorenabschluss erfolgte im Jahr 1990. Während 
des Studiums wandte er sich außerdem Band- und 
Ensembleprojekten verschiedenster Stilrichtun-
gen zu, welche ihn im In- und Ausland gastieren 
ließen. Seitdem ist Felix Reuter als freiberuflicher 
Pianist tätig. Auch in TV-Produktionen des Fern-
sehsenders ARD war Reuter bereits mehrfach zu 
sehen. Seit einigen Jahren tourt er mit seinem 
musikalischen Kabarettprogramm – ob solo oder 
in Begleitung großer Orchester durch Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz. Zu sehen am 
07.03.2026 um 20 Uhr im Stadttheater Kamenz. 
Karten in der Kamenz-Information, Schulplatz 5 
und online unter www.stadttheater-kamenz.de.

Konzert: Pariser Flair -  
Eine musikalische Stadtführung

„Mesdames et Messieurs, demandez le Program-
me! Notre visite de Paris va commencer!“...
Stellen Sie sich vor, Sie wären in Paris und Sie hät-
ten dazu die beste Stadtführung, die man sich vor-
stellen könnte, nicht nur rein in den Doppeldecker 
und Stimme vom Band. Sondern musikalisch, kuli-
narisch und vieles mehr! Auf so eine ganz und gar 
besondere Reise lädt Sie sowohl fachmännisch als 
auch überaus charmant das Duo Pariser Flair ein, 
die französische Opernsängerin und jahrelange 
Wahlpariserin Marie Giroux und die norddeutsche 
Perle der Ostsee, die Pianistin und Akkordeonis-
tin Jenny Schäuffelen. Von Aznavour bis Piaf über 
Brel und Becaud werden Sie auf dieser Tour die 
ganz großen Klassiker der französischen Chan-
son hören und besser kennenlernen aber auch 
allerlei interessante Tipps über Paris bekommen. 

Die Damen sparen keinen Bereich aus. Also wer-
den Sie nicht gefeit sein vor Überraschungen und 
Unwägbarkeiten: Sie lernen Paris von allen Seiten 
kennen, von den neuesten interessantesten Sex-
toys und Eintrittspreisen in den Etablissements 
des Rotlichtviertels Pigalle bis zu den exquisiten 
Gaumenfreuden wie den Himbeermakronen von 
Ladurée. Kulturelle Empfehlungen geben die zwei 
eleganten Stadtführerinnen natürlich auch, ohne 
dass die Gourmets unter Ihnen nicht zugleich auf 
ihre Kosten kommen und an die Insidertipps in 
Sachen Gastronomie. Auf Ihrer Tour entlang der 
Seine und durch die Quartiers werden Sie zuwei-
len auch selbst gefordert: Mal gilt es, durch und 
durch erstaunliche Zusammenhänge zu erraten, 
mal werden Sie zum Tanzen ermuntert. Bei dieser 
ganz besonderen Führung dürfen Sie sich also 
nicht wundern, wenn Sie sich plötzlich dabei er-
tappen, selbst einen berühmten Pariser Tango zu 
tanzen. Um das Programm abzurunden, bekom-
men Sie als Gast einen kleine Tourbeschreibung, 
in der die ganzen Tipps und Adressen zusammen-
gefasst sind, mit denen Sie an diesem außerge-
wöhnlichen Abend so ganz en passant vertraut ge-
macht worden sind. Und zwar ohne, dass Ihnen bei 
dieser Stadtführung die Füße weh tun. Bei Ihrem 
nächsten Besuch in Paris können Sie dann alles 
ausprobieren! „Also Mesdames et Messieurs ein-
steigen! Unsere Tour de Paris wird gleich starten“… 
Zu sehen am 08.03.2026 um 16 Uhr im Stadtthe-
ater Kamenz. Karten in der Kamenz-Information, 
Schulplatz 5 und online unter www.stadttheater-
kamenz.de.

Konzert: Glanzlicht – Wien, Wien 
nur du allein!

Erleben Sie einen unterhaltsamen Nachmittag vol-
ler Wiener Lieder, Walzer und Chansons, die die 
Seele der Stadt zum Schwingen bringen. Leopold 
(Michael Berner), der charmante Oberkellner eines 
traditionellen Wiener Heurigenlokals, führt Sie 
zusammen mit dem Görlitzer Salonquartett durch 
das abwechslungsreiche Programm. Gemeinsam 
präsentieren sie Melodien und kleine szenische 
Einlagen, die das Lebensgefühl Wiens widerspie-
geln.
Seien Sie dabei und tauchen Sie ein in die vielfäl-
tige Musikwelt der Wiener Tradition! Zu hören am 
15.03.2026 um 16 Uhr im Stadttheater Kamenz. 
Karten in der Kamenz-Information, Schulplatz 5 
und online unter www.stadttheater-kamenz.de.

Brauna, Liebenau, Petershain, 
Rohrbach, Schwosdorf

Wir sagen DANKE!
Die Waldgeister – Narren sind los!
Gesang erklingt, bunte Kostüme und lautes La-
chen, an jedem Hauseingang haben wir es krachen 
lassen!
Mit lustigen Kostümen und Musik zogen wir freu-
dig von Haus zu Haus. Ein herzliches Dankeschön 
an alle lustigen und fleißigen Zamperer unserer 
Kita, an alle Eltern, die uns an diesem Tag beglei-
teten und an alle Bewohner, die uns ihre Türen 
geöffnet haben und die Zamperkinder großzügig 
belohnten.
Dank ihrer Gaben haben wir zahlreiche neue Bas-
telsachen, Süßigkeiten und viele Taler eingenom-
men. Diese wollen wir unteranderem in einen neu-
en Fußball und neue Bücher investieren.

Das Kita Team der Waldgeister

Deutschbaselitz

Frauentagsfeier
Unsere Frauentagsfeier findet am 9. März 2026, 15 
Uhr im Sportlerheim in Deutschbaselitz statt.
Sagt es bitte weiter und meldet euch zur genauen 
Planung bis 5. März bei mir an!!!
Bis dahin beste Grüße

Frank

Thonberg

Einladung zum Skatturnier im 
Sportzentrum Thonberg
Liebe Skatfreunde,
wir laden Euch herzlich zu unserem Skatturnier 
ein. Das Turnier findet am Freitag, den 6. März 
2026 um 19.00 im Sportzentrum Thonberg, Bautz-
ner Straße 279, statt. Es werden 2 Runden zu je 
24 Spielen gespielt. Die Startgebühr beträgt 5,00 
Euro und wird unter den Teilnehmern ausgespielt. 
Zur Verköstigung stehen Getränke und ein kleiner 
Imbiss zur Verfügung.
Für alle Nicht-Skat-Spieler besteht die Möglichkeit 
zum Rommé-Spiel.

Gut Blatt wünscht der Ortschaftsrat Thonberg

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen 
und Senioren unserer Stadt und 
der Ortsteile, die im Zeitraum 
vom 28.02.2026 bis 06.03.2026 
Geburtstag haben, die herzlichs-
ten Glückwünsche. Wir wün-
schen Ihnen, liebe Jubilare, Ge-
sundheit und alles Gute für die 
weiteren Lebensjahre.

Unser besonderer Gruß gilt:
in Schiedel:		
Frau Annelies Lippisch
am 28.02.2026	 zum 93. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Kamenz

Ende des Amtsblattes

Aus Städten und Gemeinden - Nichtamtlicher Teil

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, der 01.03.2026
08:30 Uhr Schmeckwitz
10:00 Uhr Cunnersdorf
08:30 Uhr Höckendorf, Pfarrscheune
11:00 Uhr Schwepnitz, Gemeindezentrum
09:30 Uhr Schmorkau, Klause
10:00 Uhr Großgrabe
09:00 Uhr Oßling
08:45 Uhr Reichenbach
10:15 Uhr Bischheim

Gottesdienste der Römisch Katholischen 
Pfarrei-St. Maria Magdalena Kamenz
Sonnabend, 28.02.2026
17:00 Uhr Heilige Messe, Königsbrück, Kirche Kreuzerhöhung
Sonntag, 01.03.2026
08:00 Uhr Vormittag der Kolpingsfamilie, Kamenz, Pfarrhaus
08:30 Uhr Heilige Messe, Oßling, Waldkapelle
10:00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena
15:00 Uhr Anbetungssonntag - Aussetzung des Allerheiligsten
17:00 Uhr Andacht mit Sakramentalem Segen
Dienstag, 03.03.2026
14:00 Uhr Wortgottesdienst, Kamenz, Krankenhaus St. Johannes
Mittwoch, 04.03.2026
08:30 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena
Donnerstag, 05.03.2026
10:00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, APH St. Georg
Nachfragen bitte im Pfarrbüro unter der Tel. Nr.: 03578 7883824
Bitte auch auf die Vermeldungen achten!

Adventgemeinde
Kamenz, Pulsnitzer Straße 114
Gottesdienst sonnabends
09:30 Uhr Bibelgespräch + Kindergottesdienst
10:30 Uhr Predigt
Frauenfrühstück - jeden Mittwoch
10:00 Uhr Altstadt-Treff, Zwingerstraße 8 in Kamenz

Die Pfadfinder Kamenzer Turmfalken laden alle Kinder herzlich monatlich 
ein. Anfrage unter: Tobias Heinze, Tel. 0172 1995125

Kontakt:
Gemeindereferent Manuel Dietze, Tel. 0151 20300033

Gottesdienste

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung
Sehr geehrte Mitglieder der Jagdgenossenschaft Bernsdorf - Großgrabe, 
der Jagdvorstand lädt Sie zur nichtöffentlichen Vollversammlung 
der Jagdgenossenschaft für  den 20.03.2026, um 18.00 Uhr in die  den 20.03.2026, um 18.00 Uhr in die  
Gaststätte „Drei Buchen“Gaststätte „Drei Buchen“ in Großgrabe recht herzlich ein.
Die Tagesordnung und weitere Informationen entnehmen Sie bitte den 
ortsüblichen Bekanntmachungen.
Für die Mitglieder und Gäste wird ein Essen und Getränk gereicht.

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Bernsdorf – Großgrabe 

Bernsdorf

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de


